
Kontierungshilfe im 
Online-Zahlungsverkehr

FibuNet BankBlitz erstellt aus den 
Bankbewegungen des elektronisch-
en Zahlungsverkehrs automatisch 
Kontierungsvorschläge, die auf ein-
fache Art ergänzt, verworfen oder 
direkt als Buchung übernommen 
werden können.

BankBlitz ist integrativer Bestand-
teil des FibuNet-Basispaketes und 
kann als Erweiterungsmodul beste-
hender FibuNet-Systeme erworben 
werden.
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Automatisierungsgrad spart 
Zeit und Geld

Die an anderer Stelle bereits elek-
tronisch erfassten Bankbewegung-
en transformiert BankBlitz in buch-
ungsrelevante Daten aus denen 
automatisch Kontierungsvorschläge 
erstellt werden.

Alle Daten, die der BankBlitz 
selbständig ermitteln kann, werden 
automatisch in der Buchungsmaske 
vorgetragen.

In Verbindung mit der farblichen 
Hinterlegung des Bearbeitungs-
standes gewinnt der Anwender 
einen sehr schnellen Überblick über 
die noch anstehenden Buchungen.

Die mit entsprechenden Rechten 
ausgestatteten Mitarbeiter können 
die einzelnen Kontierungsvorschlä-
ge auf einfache Art und Weise 
wahlweise annehmen, vervollständi-
gen, korrigieren oder verwerfen. 
Manuelle Eingaben werden auf ein 
Minimum reduziert.

Die strukturierte Vorgehensweise 

des BankBlitz trägt erheblich zur 
Optimierung der Arbeitsprozesse in 
der Buchhaltung bei.

Aktuelle und fehlerfreie 
Buchungsdaten

Durch die elektronische Übernahme 
der Bankbewegungen einschließ-
lich der üblicherweise vielstelligen, 
z. T. alphanumerischen, Kontover-
bindungsdaten wird die Fehleranfäl-
ligkeit drastisch reduziert.

Die automatisierte Herleitung der 
Kontierungsvorschläge erfolgt zeit-
nah und schneller als die üblicher-
weise manuelle Vorkontierung. Die 
Buchungsdaten sind dadurch stets 
aktuell.

Eine Überschneidung von Mahnläu-
fen mit bereits erfolgten Zahlungen 
wird weitgehend vermieden.
Bereits verarbeitete Umsätze wer-
den gekennzeichnet und können 
nicht doppelt gebucht werden.

Für die Ermittlung der Liquiditäts-
lage stehen durch die zeitnahe und 

schnelle Erfassung der Bankbewe-
gungen vollständige und genauere 
Daten zur Verfügung.

Vorteile der Integration

Durch die vollständige Integration
des BankBlitz in die FibuNet-Fi-
nanzbuchaltung müssen buchungs-
relevante Bankdaten nicht doppelt 
vorgehalten und gepflegt werden. 
Dies garantiert durchgängig konsis-
tente Daten. 

Dadurch, dass BankBlitz-Anwender 
in ihrer gewohnten FibuNet-Umge-
bung arbeiten, ist der Schulungs-
aufwand minimal.

Der BankBlitz muss nicht gesondert 
installiert werden, sondern wird 
über eine XML-Konfigurationsdatei 
auf einfache Art und Weise einge-
richtet.

Abbildung 1: Automatische Kontierungsvorschläge 
die aus den Bankauszügen erstellt werden, stehen 
übersichtlich bereit.
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Abbildung 2: Betrachtungen können nach Bankkonto und Auszugsnummer beliebig eingegrenzt werden. Für die entsprechende Auswahl werden automatisch die 
zugehörigen Umsätze ermittelt.

Die Leistungsfähigkeit 
im Überblick

	 vollintegrierter Bestandteil der 
FibuNet-Finanzbuchhaltung

	 automatische Transformation der 
Bankbewegungen in 
Kontierungsvorschläge

	 farbliche Hinterlegung des 
Bearbeitungsstands der Umsätze

	 Protokollierung der 
Bearbeitungsschritte

	 automatische Buchung nach 
Bearbeitung

	 Manipulation der 
Kontoverbindungsdaten 
einschließlich Betrag und Datum 
unmöglich

	 Kennzeichnung bereits 
verarbeiteter Umsätze

	 Auszifferung betroffener OP´s
	 schnell konfigurierbar und nutzbar

Einsatzgebiete

BankBlitz ist eine maßgeschnei-
derte Lösung für mittelständi-
sche Unternehmen, denen auf 
Massendaten ausgerichtete 
Bankingsysteme zu komplex und 
teuer sind.

Es eignet sich für Unternehmen
jeder Branche ab ca. 50 Mit-
arbeiter.

Bankblitz läuft in 
Verbindung mit FibuNet

	 auf Windows Terminalservern
	 in virtualisierten Umgebungen 
	 wie VMWare oder Virtual Box
	 unter 32-Bit und 64-Bit 

Hardware- und Software-
Umgebungen

Systemanforderungen

	 DFÜ-Verfahren/EBICS
	 aktuelle Windows 

Betriebssysteme mit aktuellen 
Service Packs

	 Details wie Arbeitsspeicher 
(RAM), Festplattenspeicher, 
Prozessoren und Betriebssystem-
Versionen finden Sie unter 

	 www.fibunet.de


